
Anmeldung  

Anmeldeschluss: 1. April 2017  

BeratungMilchHoch3, Annika Lenz, Email: 
beratungmilchhoch3@posteo.de oder Fax 
0049-7424 947 2964, Rückfragen gerne unter: 
0049-7424/9471875 

Vorname  
Name  
Straße  
PLZ 
Ort  
Telefon  
Fax  
Email  
 
Ich melde _________(Anzahl) Personen an. 
Ich bin bereit mit meinem PKW zu fahren und 
kann ___________Mitfahrer mitnehmen.  
Ich besitze eine Vignette 2017 für die Schweiz.  
Ja (  )               Nein (  ) 
Der Teilnehmerbeitrag muss per Vorkasse bezahlt 
werden! Teilnahme nur nach Zahlungseingang möglich. 
Kontoverbindungen erhalten Sie nach Anmeldung 

Eine Teilnahme ist nur an beiden Tagen 
möglich. Für Grenzübertritt bitte 
Ausweispapiere bereithalten! 

Teilnahmebeitrag: 105 € (inkl. 19 % Mwst.) 

Leistungen: 6 Betriebsbesichtigungen mit 
Referenten und Beratern, Abendessen 

Bitte bringen Sie zusätzlich 50 € in Bar mit, mit 
denen die Verpflegung auf den Betrieben direkt 
bezahlt wird: Seminargetränke tagsüber, 2 x 
Vesper zum Mittag, 2 x Imbiss mit Kaffee  

Wir werden Fahrgemeinschaften bilden! 
Fahrtkosten (Vignette) sind nicht im Preis 
enthalten und müssen ggf. mit dem Fahrer/den 
Mitfahrern selbständig abgerechnet werden. 

Übernachtung bitte selbst buchen! 

Bis zum 15.3.2017 sind Zimmer vorreserviert im 

Hotel Schwanau, Waldweg 43, D-77963 
Schwanau- Allmansweier, Tel. 0049-7824/6440, 
Fax. 0049-7824/644100,  
www.hotel-schwanau.de 

Kosten für Übernachtung und Frühstück im 
Einzelzimmer: 61 € 

Bitte selbst buchen!! 

 

 

Erfolgreiche Weidehaltung – 
Praxislehrfahrt in die Ortenau 
und die Schweiz 
 

27. und 28. April 2017 

 

Fachlich begleitet von  

Dr. Edmund Leisen, Peter Kunz 

und den Grünlandberatern aus der Region 

 

Veranstalter: BeratungMilchHoch3 
ein Gemeinschaftsangebot von 



Zielsetzung:  

Erfolgreiche Weidebetriebe haben niedrige 
Futterkosten, gesunde Tiere und (z.B. mit 
Weidezuschlag) oftmals einen höheren 
Auszahlungspreis. Erfolgreiche Weidehaltung 
erfordert aber gleichzeitig auch viel Wissen und 
Können um die Potentiale voll auszuschöpfen. 
Diese Weidelehrfahrt soll Gelegenheit für 
Austausch, Anregungen und neue Erkenntnisse 
bieten. Anknüpfend an die Weidelehrfahrt im 
September 2016 besuchen wir dieses Mal eher 
tiefere Lagen im Schwarzwald und wagen einen 
Blick über den Tellerrand in die Schweiz.  

Dr. Edmund Leisen wird 
auch diese Weidelehrfahrt 
begleiten. Er forscht und 
lehrt schon seit vielen 
Jahren zum Thema Weide an 
der Landwirtschaftskammer 
Nordrhein-Westfalen.  

Auf den besuchten 
Betrieben wird der jeweilige 
Zustand der Weiden 
besprochen und mit den Teilnehmern 
Verbesserungsmöglichkeiten diskutiert.  

 

Donnerstag, 27. April 2017 

10 Uhr Treffpunkt am Ausgangsort und Bilden 
von Fahrgemeinschaften 

11 Uhr Betriebsbesuch bei Familie 
Schwendenmann in Zell am Hamersbach: 
Milchviehherde mit intensiver Weide 

13:30 Uhr Betriebsbesuch bei Familie Volk im 
Schuttertal: Schwarzbunte Milchviehherde mit 
Kurzrasenweide, Betriebskooperation 

15:45 Uhr Betriebsbesuch bei Familie 
Himmelsbach im Schuttertal, Jungviehstandort 
der Betriebskooperation mit Vollweide 

18 Uhr Gemeinsames Abendessen, gemütlicher 
Tagesausklang und Austausch mit Kollegen und 
Referenten. … Transfer zum Hotel Schwanau 

Freitag, 28. April 2017 

7 Uhr Treffpunkt am Parkplatz Hotel Schwanau, 
Zustiegsmöglichkeit am P&R an der Autobahn, 
Fahrt in die Schweiz 

9:15 Uhr Betriebsbesuch bei Familie Braun, 
Rothrist: Vollweidebetrieb mit einer bekannten 
Swiss Fleckvieh Herde 

11:30 Uhr Betriebsbesuch bei Familie Widmer- 
Mettraux, Sempach: Vollweidebetrieb mit 
saisonaler Abkalbung, Genetik konsequent an 
Weide angepasst 

14:00 Uhr Betriebsbesuch bei Familie Bucher, 
Rain: arrondierter Betrieb mit saisonaler 
Abkalbung, Vollweide und Melkroboter 

15:30 Uhr Abschluss der Exkursion, Auswertung 
und Rückfahrt nach Deutschland 
Rückkehr am Hotel Schwanau gegen 18 Uhr 

 

Veranstalter: BeratungMilchHoch3 c/o Bioland 
Beratungsdienst GmbH, Schelztorstr. 49, 73728 
Esslingen.  
Mit tatkräftiger Unterstützung von: Peter Kunz 
(ehem. Landwirtsch. Hochschule Zollikofen), Jürgen 
Neumaier (Landwirtschaftsamt Ortenaukreis), 
Martina Ziegler (Landwirtschaftsamt 
Donaueschingen) 


